
75 JAHRE GRUNDGESETZ  |  GESAMTKIRCHEN- 
GEMEINDE STARTET MIT NEUEN KV-MITGLIEDERN

Ausgabe Nr. 2 
Mai-November 2024

DIE GLOCKE
Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde  
Bördedörfer Barsinghausen



Wir suchen weitere AusträgerInnen für unseren Gemeindebrief. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro, Tel. 05105/2671. Aktuelle Informationen finden Sie weiterhin auf  
www.kirchenkreis-ronnenberg.de/gemeinden/region-barsinghausen/boerdedoerfer

GRUPPEN UND 
REGELMÄSSIGE TERMINE
Frauenkreis: 14-tägig donnerstags, 15:30 
Uhr. Kontakt: Hilde Wauer,  Tel. 3593
Chor: donnerstags 20:00 Uhr. Interessierte 
melden sich bei Kristina Gaar, 
Email: kristina.gaar@hotmail.com
Die Stelle des Bandcoaches ist derzeit nicht 
besetzt.
Ansprechperson für Besuchskreis, Jugend- 
und Teamergruppen, Angebote zur Mitar-
beit: Pastorin Pankratz-Lehnhoff, Tel. 63808, 
Email: elke.pankratz-lehnhoff@evlka.de

KIRCHLICHE DIENSTE
Beratungsangebote vom Diakonieverband 
Hannover-Land, des ev.-luth. Kirchenkrei-
ses Ronnenberg und der Region Barsing-
hausen

Sozial- und Schwangerenberatung
Andrea Schink, Tel. 05109-51 95 43,
Am Weingarten 1, Ronnenberg
Sprechzeit in Barsinghausen
donnerstags 9 bis 11 Uhr, Bergstr. 13

Familien-, Paar- und Lebensberatungs stelle 
Frau Silke Irmisch und Herr Rainer Bugdahn, 
Tel. 05109-519544

Soziale Schuldnerberatung Ronnenberg
Am Weingarten 1, Sabine Taufmann
Terminvereinbarung: 05109 5195-827, Email:
schuldnerberatung.ronnenberg@evlka.de

Soziale Schuldnerberatung  
Barsinghausen
Bergstraße 13, Maren Fuhst
Terminvereinbarung: 05041 9450-32, Email:
schuldnerberatung.barsinghausen@evlka.de 

Diakonie-Sozialstation Barsinghausen- 
Ronnenberg
Haus-, Familien- und Ambulante Pflege, 
Kirchstr. 2,  Tel. 05105-516767

Diakoniebeauftragte der Kirchengemeinde 
Bördedörfer Barsinghausen
Birgit Mensing, Rote Reihe 5,
Tel. 05105-4947

Evangelisches Hospiz Barsinghausen
Leitung: Milena Köster
Tel. 05105 6625 620
E-Mail: info@hospiz-barsinghausen.de
www.hospiz-barsinghausen.de

Ambulanter Hospizdienst „Aufgefangen e.V.“
Kontakt: Petra Kirchhoff (Koordinatorin), 
Tel. 0172-5251742
Internet: www.aufgefangen.de

Telefonseelsorge Region Hannover
Tel. 0800-1110111

Kurenvermittlung
Maren Elies, Tel. 05109-519511
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75 JAHRE GRUNDGESETZ 
- HAPPY BIRTHDAY, 
DEMOKRATIE

Am 23. Mai 1949 kann es seinen 75. Geburts-
tag feiern - unser Grundgesetz.
Geprägt durch das Scheitern der Weimarer 
Republik und durch das nationalsozialistische 
Terrorregime setzte das Grundgesetz auf einen 
Neubeginn. Dafür stehen sowohl der Gottesbe-
zug in der Präambel als auch die herausragende 
Stellung der Menschenwürde.
„Im Bewusstsein seiner Verantwortung vor Gott 
und den Menschen … hat sich das deutsche 
Volk …dieses Grundgesetz gegeben,“ so heißt 
es einleitend. Der Gottesbezug ist heute in einer 
multikulturellen und säkularisierten Gesellschaft 
nicht unumstritten. Ich verstehe ihn in diesem 
Zusammenhang so, dass es eine größere, höhe-
re Wirklichkeit gibt, die dem Menschen entzo-
gen ist, vor der er sich aber verantworten muss. 
Allem menschlichen, womöglich größenwahn-
sinnigen Handeln sind damit Grenzen gesetzt.
Der Protestantismus hat sich lange Zeit schwer 
getan mit der Demokratie. Erst in der Kirchen-
verfassung von 2020(!) hat die Hannoversche 
Landeskirche ein Bekenntnis zum demokra-
tischen Staat abgelegt. Im Artikel 5 der Ver-
fassung heißt es: „Einer solchen (staatlichen) 
Ordnung entspricht ein auf der Achtung der 
Menschenwürde und der Menschenrechte grün-
dender freiheitlicher, demokratischer und sozia-
ler Rechtsstaat. …Als Christinnen und Christen 
übernehmen ihre (= der Kirchen) Mitglieder 

Mitverantwortung für die Gestaltung des demo-
kratischen Gemeinwesens.“
Die Menschenwürde steht gleich im 1. Artikel 
des Grundgesetzes; „Die Würde des Menschen 
ist unantastbar.“
Nach biblischem Verständnis erhalten wir Men-
schen unsere Würde aus unserer besonderen 
Gottesbeziehung. Jeder Mensch wurde als Eben-
bild Gottes geschaffen und bekommt damit sei-
ne unantastbare Würde, einen Teil von Gottes 
Glanz. Wir alle tragen diese Würde in uns, das 
Geschlecht, Alter, Aussehen, die Herkunft oder 
Religion spielen dabei keine Rolle. Indem Gott 
uns Menschen als ein Ebenbild geschaffen hat, 
hat er sich mit uns solidarisiert. Seine Würde ist 
auch unsere Würde. Wer sie antastet, greift Gott 
selbst an.
Rechtsradikale Angstmacherparteien sollten 
sich das zu Herzen nehmen.
Ich werde am 23. Mai auf unser Grundgesetz 
anstoßen und mich weiterhin -wie so viele 
Menschen in diesen Tagen - mit meinen Mitteln 
und Möglichkeiten dafür einsetzen, dass unser 
Grundgesetz unversehrt noch viele Geburtstage 
erleben kann.

Pastor Jürgen Holly
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ZUR KONFIRMATION AM 12. MAI 

Diese zehn Jugendlichen werden am 12. Mai 
um 11:00 Uhr in der Thomaskirche konfirmiert. 
Zehn Jugendliche, von denen ich einiges lernen 
konnte (und vielleicht haben sie auch manches 
durch die Teamenden, die Gemeindeglieder und 
mich gelernt). Zehn Jugendliche, die gute Ide-
en haben, die sich sehr stark in Gottesdiensten, 
bei der bunten Tüte, beim Verteilen der Glocke 
oder anderswo engagiert haben. Es sind zehn, 
die Spaß miteinander haben, die füreinander da 
sind, die Verantwortungsgefühl und Zuverlässig-
keit zeigen und mit denen es manchen Deep-
Talk gegeben hat.
Es sind auch zehn Jugendliche, die wir entlassen 
in eine Zukunft, die mit Klimakrise, Populismus 
und anderen Schwierigkeiten um einiges her-
ausfordernder sein wird als z.B. für meine Ge-

neration. Also: Zeigen wir ihnen auch in Zukunft 
als Eltern, Patinnen, Gemeindeglieder, was un-
serem Leben Halt gibt! Lassen wir sie spüren, 
dass man vieles ertragen und vieles mehr ver-
ändern kann, wenn man zusammenhält, dass 
weder Geld noch Gesundheit das Wichtigste im 
Leben sind, sondern Solidarität, Gottvertrauen 
und Nächstenliebe. – Ihr findet, damit sei noch 
nicht das Wichtigste gesagt? Genau! Das müsst 
Ihr ihnen dann sagen oder schreiben! Macht das 
doch mal!
Diese Jugendlichen machen sich auf den Weg in 
ein selbstverantwortetes Glauben und Handeln. 
Menschen, Christenmenschen, die sie dabei un-
terstützen, werden sie immer wieder brauchen. 
Das mögen wir auch in Zukunft für sie sein!

Elke Pankratz-Lehnhoff
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KONFI-ZEIT ERLEBEN

Gemeinschaft erfahren, Freundschaften schließen, Gott (wieder-) 
finden, Kirche kennenlernen, eigene Talente entdecken ... all dies 
kann passieren, wenn Du bei der Konfirmandenzeit dabei bist!
Falls du in die 7. Klasse kommst, bist Du bei uns richtig – egal, 
ob Du schon Erfahrungen mit Kirche gemacht hast oder sogar 
schon getauft bist oder nicht.

Und was erwartet Dich in der Konfi-Zeit?
Das kannst du hier erfahren: Die Kirchengemeinden in und um 
Barsinghausen (also unsere neue Gesamtkirchengemeinde) la-
den am 

Freitag, 14. Juni 2024, 17:00-19:00 Uhr 
ein zu einem Info-Nachmittag in der Christuskirche in Egestorf 
(Nienstedter Strasse 5, Barsinghausen). Bei gutem Wetter sind 
wir auf der Wiese hinter Gemeindehaus/Kirche.
Du kannst die Erwachsenen und Jugendlichen etwas kennen-
lernen, die die Konfirmandenzeit gestalten, es gibt Infos über 
unsere Möglichkeiten, die Konfirmandenzeit zu erleben: an Kon-
fisamstagen, unter der Woche oder auch auf einer großen und 
längeren Konfi-Freizeit.
Schau dich um, bring Deine Eltern mit. Anmeldeformulare gibt 
es dann vor Ort (und sonst in unserem Gemeindebüro und auf 
unserer Homepage). Für Fragen und Gespräche stehe ich natür-
lich auch zu anderen Zeiten gerne zur Verfügung.
Ich, wir freuen uns auf Dich!

Elke Pankratz-Lehnhoff, Pastorin

Es werden am 12. Mai in der 
Thomaskirche konfirmiert:

Max Bargmann

Emily Brüggemann

Linus Elias Rouven Gaus

Anni Heine

Linus Finn Neukirch

Yuna Amalia Schmidt

Tristan  Schultz

Anni Steingrube

Lara Stolper

Finja Vree



DIE BUNTE TÜTE

Hallo Kinder!
Wir laden euch, die Fünf- bis Elfjäh-
rigen, wieder herzlich ein zur Bunten 
Tüte! Unsere Termine sind:

1. Juni, 10:00-18:00 Uhr: Outdoor-
kids extended, Grillplatz Hohenbostel.

30. August, 15:30 Uhr im Thomasgarten 
in Hohenbostel

27. September, 15:30 Uhr im Gemeinde-
haus Groß-Goltern

9. November, 15:30 Uhr in der Petrusge-
meinde

Wir freuen uns auf dich und 
deine Freundinnen und Freun-

de!
Die Teilnahme ist kostenlos. Infor-

mationen und Anmeldung für die 
jeweilige Veranstaltung bei Katrin 

Wolter, Diakonin in der Region Bar-
singhausen, katrin.wolter@evlka.de, 

05105-6613239.

Die nächsten Termine für Minis & Co sind am

Sonntag, 02.06.24 Gemeindehaus Kirch-
dorf und Kirche

Sonntag, 08.09.24 Gemeindehaus Groß-
goltern

Sonntag, 10.11.24 Gemeindehaus Hohen-
bostel
Auch freuen wir uns sehr über neue Menschen 
im Team, die Lust haben, das Mini-Angebot in 
ihrer Gemeinde mitzugestalten.

Das Team freut sich auf viele Kleine und Große!
Weitere Infos und Anmeldungen bei Regional-
diakonin Katrin Wolter, katrin.wolter@evlka.de, 
05105-6613239.

6
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NEUES MUSICAL DES KINDERCHORS BARSINGHAUSEN

Munter startet der Kinderchor ins neue Jahr. Ein 
neues Musical wird geprobt, neue Kinder sind 
jederzeit herzlich willkommen.
Seit der Gründung 2021 gedeiht der Kinderchor 
stetig und bereitet vielen Kindern große Freu-
de. Ole Magers, Maira Blume und das Team des 
Kinderchores bemühen sich darum, dass jedes 
Kind sich wohlfühlt und sich im Musizieren und 
Theaterspielen mit Freude ausdrücken kann.
Das neue Musical des Kinderchores behandelt 
das Gleichnis des verlorenen Sohns und wird 
sowohl in der Petrusgemeinde als auch in der 
Mariengemeinde aufgeführt.

Die Aufführungen finden statt:

Petruskirche: Pfingstsonntag,  19.5.,  
um 14 Uhr 

Klosterkirche: Sonntag, 26.5, um 15 Uhr 
Alle Kinder, die mitsingen wollen, sind herzlich 
willkommen.
Die Proben finden mittwochs statt.
Die 1. Gruppe (1. + 2. Klasse) probt von 17.45 
– 18.30 Uhr, die 2. Gruppe (ab 3. Klasse) probt 
von 18.30 – 19.15 Uhr. Beide Gruppen proben 
im Gemeindehaus der Mariengemeinde.
Kommt einfach vorbei und schnuppert rein!
Wir freuen uns auf euch – euer T eam des Kin-
derchores Barsinghausen
Ole Magers, Kantor, olemagers@web.de, 
Tel. 0151 70091768 mit Maira Blume und  
Rebecca Fiege
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DIE FASTENZEIT IM EV. KINDERGARTEN PUSTEBLUME

1. Fastenwoche: 
„Jesus, wer bist du eigentlich?“
Gemeinsam begleiteten wir Jesus. Seine Fuß-
spuren fanden die Kinder bei uns symbolisch an 
unserer Kindergartenwand. Die Kinder haben 
sich dafür entschieden, jede Woche in der Fas-
tenzeit auf einen Spielbereich zu verzichten, der 
gemeinsam abgesperrt wurde. In der 1. Woche 
haben die Kinder im gemeinsamen Kreis die 
Geschichte von „Zachäus“ gehört. Das „Aus-
geschlossen -Werden“ und „Zusammenhalten“ 
konnten die Kinder in dieser Jesusgeschichte 
gut nachvollziehen, da es zu der Lebenswelt der 
Kinder gehört.

2. Fastenwoche
Es wurde wieder abgestimmt, auf welchen 
Spielbereich die Kinder verzichten möchten. In 
der Geschichte „Bartimäus“ konnten die Kinder 
Verknüpfungen ziehen zum „Helfen und ande-
re akzeptieren.“ Es war schön zu sehen, wie 
sie sich gemeinsam unterstützten, den Verzicht 
positiv zu sehen und andere kreative Spielmög-
lichkeiten zu entdecken und zu nutzen. 

3. Fastenwoche
In dieser Woche haben sich die Pusteblumen-
kinder gemeinsam zum religionspädagogischen 
Kreis in der Bewegungshalle getroffen.

Zum Thema „Teilen“ haben die Kinder die Ge-
schichte „5 Brote und 2 Fische“ gehört. Dabei 
sind wir auf die Fragestellung eingegangen wie 
Jesus es geschafft hat, dass so wenig Essen für 
alle gereicht hat. Die Kinder haben viel disku-
tiert darüber… Vielleicht war es ein „Wunder?“ 
Oder war es doch das „Teilen“ wie es Sankt 
Martin schon vorgemacht hat? Sie erinnerten 
sich an unser geteiltes Frühstück und haben ge-
merkt, dass es auch da für alle Kinder gereicht 
hatte. Diese Verbindung, die unsere Kinder 
gezogen haben, hat sie eigenständig auf eine 
nachvollziehbare Antwort gebracht. 

4. Fastenwoche
Die letzte Zeit der Fastenzeit ging es um das 
„Vertrauen“. Dazu hörten die Kinder die Ge-
schichte „Jesus und der Sturm“.  
Was bedeutet  Vertrauen für unsere Kinder:
 · „Ein Geheimnis für sich behalten“
 · „Wenn jemand mich anlügt, vertraue ich ihn 
nicht mehr“

 · „Ich glaube dir, was du mir sagst“
 · „Jesus vertraut Gott“
 · „Gott beschützt Jesus, so wie mich Mama und 
Papa“

Alle waren sich darüber einig, dass sie auch im 
nächsten Jahr wieder fasten möchten.

Nadine Nolte
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KINDERBIBELTAGE

„Mirjam schlägt auf die Pauke“
Kinderbibeltage in der GKG Barsinghausen 
Von Mittwoch, 26. Juni, bis Freitag, 28. Juni, je-
weils von 9 – 12 Uhr finden die Kinderbibeltage 
2024 im Klosterinnenhof und im Klostergarten 
statt unter dem Motto: „Mirjam schlägt auf die 
Pauke“.
Ein großes Team von jugendlichen Teamer*innen 
spielt zum Auftakt die spannende biblische Ge-
schichte von Mirjam, der großen Schwester Mo-
ses, die ihren kleinen Bruder rettet. Gott wird 
mit Hilfe von Mose die Israeliten aus der Skla-
verei in Ägypten befreien.
In altersgemäßen Gruppen basteln die Kinder 
Schellenbänder und Körbchen mit Moses-Ba-
bys. Sie spielen, singen, beten, feiern, haben 
Spaß und können sich zwischendurch beim 
Frühstück im Klosterinnenhof stärken. 

Am Freitag, 28. Juni, feiern die Kinder ein gro-
ßes Befreiungsfest mit Spielszenen, Musik und 
leckerem Essen. 
Geleitet werden die Kinderbibeltage von Pasto-
rin Uta Junginger gemeinsam mit einem Team 
von Jugendlichen im Alter von 13 – 18 Jahren. 
Zum Abschluss sind alle eingeladen zu einem 
Familiengottesdienst im Klosterinnenhof oder in 
der Klosterkirche Barsinghausen am Sonntag, 
den 30. Juni, um 10 Uhr. Anschließend gibt es 
Kaffee, Saft und Kuchen beim gemütlichen Bei-
sammensein. 
Anmeldungen sind möglich bei Pastorin Uta 
Junginger, uta.junginger@evlka.de oder uta.
junginger@gmx.de mit Angabe des Namens, 
Geburtsdatums, Alters und der Adresse. Infor-
mationen gibt es unter 05105 6624042.
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BERICHT AUS DEN KITAS

Kinder erkunden die Thomaskirche
Im Februar besuchten wir Vorschulkinder aus 
dem Kindergarten Purzelbaum die Kirche in 
Hohenbostel. Frau Pankratz - Lehnhoff zeigte 
und erklärte uns viele spannende Dinge in und 
um die Kirche. Wir haben gemeinsam gesungen, 

erzählt und gelacht, wie in einem eigenen, klei-
nen Gottesdienst.
Die Zeit ging schnell vorbei und zum Abschied 
durften wir sogar die Glocken läuten!



11

ES SIND NOCH EIN PAAR PLÄTZE FREI  

Kinderfreizeit Uslar: Abenteuer Ozean – wir ste-
chen in See 
Abenteuer erleben – Spielen – Singen – Kreativ 
sein – Natur erleben Gemeinschaft spüren …  
das sind die Zutaten für die Kinderfreizeit der 
Evangelischen Jugend im Kirchenkreis Ronnen-
berg für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren (die 
Jahrgänge 2012-2016) vom 23. bis 30. Juni 
2024 im Jugendcamp Uslar. Das Jugendcamp 
liegt am Waldrand des Sollings. Die Kinder 
schlafen in der Regel in 4-8-Personenzelten. 
Das Thema „Abenteuer Ozean – wir stechen in 
See“ zieht sich wie ein roter Faden durch die 
gemeinsame Zeit. Fantasievoll gestalten das 
Team und die Kinder das Gelände, im täglichen 
Theater treffen Alltagshelden und liebenswer-
te, verrückte Typen aufeinander, mit Spiel und 
Gesang kommt viel Bewegung in die Gruppe, 
mit Werk- und Basteleien entsteht so manches 
Kunstwerk. Aktion ist auf dem Beachvolleyball-
feld oder auf der Bolzwiese garantiert und auf 
dem vielfältigen Gelände gibt es auch Möglich-
keiten zum Entspannen und Relaxen.

Verantwortlich für die Durchführung sind Katrin 
Wolter, Diakonin in der Gesamtkirchengemein-
de Barsinghausen und Martin Wulf-Wagner, Di-
akon in der Region Gehrden-Wennigsen. Fragen 
beantwortet Katrin Wolter unter Telefon 05105 
6613239 und E-Mail: katrin.wolter@evlka.de
Kosten und Leistungen:
 · Der Teilnehmendenbeitrag beträgt: 300,- €
 · inkl. Fahrtkosten, Verpflegung, Unterkunft, 
Programm, Unternehmungen.

 · Es gelten die Reisebestimmungen des Ev.-luth. 
Kirchenkreises Ronnenberg. Diese können un-
ter https://www.kirchenkreis-ronnenberg.de/
jugendliche/freizeiten eingesehen werden. 

 · Für Geschwisterkinder und in Einzelfällen ist 
eine Preisermäßigung möglich. Bitte sprechen 
Sie uns vertraulich an.

Die Anmeldung ist online unter: 
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BESONDERE TERMINE UND GOTTESDIENSTE

9. Mai, 10:00 Uhr, Alexandrikirche: 
Himmelfahrtsgottesdienst in und um die 
Alexandrikirche

12. Mai, 11:00 Uhr, Thomaskirche: 
Wir feiern Konfirmation! Der Gottesdienst wird 
musikalisch mitgestaltet durch Sologesang und 
Chor.

19. Mai, 10:00 Uhr, Thomasgarten: 
Ein Pfingstgottesdienst hinter der Kirche und im 
Grünen mit Taufe und, so hoffen wir, pfingstli-
chem „Spirit“.

26. Mai, 10:00 Uhr, Klosterkirche: 
ein gemeinsamer Gottesdienst unserer neuen 
Gesamtkirchengemeinde , in dem unsere neu-
en Kirchenvorsteher:innen eingeführt werden. 
Die Jugendband und Chöre gestalten ihn mit. 
Anschließend Essen, Trinken, Begegnungen und 
ein buntes Programm.

2. Juni, 10:00 Uhr, Alexandrikirche: 
Wir verabschieden unsere ehemaligen Kirchen-
vorsteherInnen.

22. Juni, 18:00 Uhr, Thomasgarten: 
Ein Projektgottesdienst zur Sommerzeit mit Rei-
sesegen. Ab 19:15 Uhr machen wir Lagerfeuer, 
es gibt Geschichten, Lieder, Klönen, Stockbrot 
etc.. 

30. Juni, 10:00 Uhr, Klosterkirche: 
Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinder-
bibeltage.

14. Juli, 14:00 Uhr, Kirchdorf: 
sommerlicher Zentralgottesdienst

21. Juli, 10:00 Uhr, Deister-Freilichtbühne: 
Zentralgottesdienst zum Theaterstück „Pinoc-
chio“.

26. Juli, 20:30 Uhr, Thomasgarten: 
sommerlicher Filmabend für Jung und Alt bei 
Wasser, Wein und Saft

28.Juli, 10:00 Uhr, Bücherhaus am Thie: 
literarischer Zentralgottesdienst 

4. August, 10:00 Uhr, Klosterkirche: 
Zentralgottesdienst mit Pn. i.R. Constanze Lan-
ge

9. August, 15:30 Uhr, Thomaskirche: 
Mitmachgottesdienst zum Schulanfang für Kin-
der und Erwachsene
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11. August, 18:00 Uhr, Thomaskirche: 
meditativer Gottesdienst mit Gesängen aus 
Taizé, gestaltet vom Chor.  Wer mag, kann ab 
12:30 Uhr im Projektchor für diesen Abend mit-
singen. Bitte anmelden bei: olemagers@web.de

17. August, ca.10:00 Uhr: 
am Gasthaus „Bärenhöhle“ in Egestorf, Ni-
enstedter Strasse: Pilgertag im Deister mit P. 
Holly und Pn. Pankratz-Lehnhoff, Weiteres wird 
auf der Homepage bekanntgegeben

25. August, 10:00 Uhr, Klosterkirche: 
Gottesdienst zum Stadtfest

1. September, 10:00 Uhr, Alexandrikirche: 
Gottesdienst zum Sonntag der Diakonie

8. September, 10:00 Uhr, Thomaskirche:
Gottesdienst zur Begrüßung der neuen 
Vorkonfirmand:innen

22. September, 10:00 Uhr, Thomaskirche: 
Gottesdienst mit Feier von Konfirmationsjubi-
läen

29. September, 10:00 Uhr, Klosterkirche: 
Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde

6. Oktober, 10:00 Uhr, Alexandrikirche:
Gottesdienst zum Erntedankfest

31. Oktober, 18:00 Uhr, Thomaskirche: 
Gottesdienst zum Reformationsfest, anschl. 
Punsch und Lutherbrötchen

24. November, 10:00 Uhr Thomaskirche, 
12:00 Uhr Alexandrikirche: 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Geden-
ken der Verstorbenen

Ihre Goldschmiede
in Bad Nenndorf

Jasmin C. Engler
Kurhausstraße 7

31542 BadNenndorf

Tel.: 05723 / 79 30 930
Mobil: 0176 / 921 40 633
info@goldschmiede-engler.de
www.goldschmiede-engler.de

» Unikatschmuck
» Individuelle
Trauringe

» Umarbeitungen
» Reparaturen
» Aufarbeitung
» Reinigung



Beginn der sonntäglichen Gottesdienste, falls 
nicht anders angegeben: 10:00 Uhr. Wir feiern 
jeweils am 1. Sonntag im Monat in der Alexan-
drikirche, am 2.+4. Sonntag im Monat in der 
Thomaskirche, am 5. Sonntag im Monat einen 
Zentralgottesdienst z.B. in der Klosterkirche.

5. Mai Ba Gottesdienst mit Abendmahl

9. Mai Ba Gottesdienst zu Himmelfahrt in der Alexandrikirche

11. Mai Ho 18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

12. Mai Ho 11:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

19. Mai Ho Pfingstgottesdienst mit Taufe im Thomasgarten

26. Mai
Zentralgottesdienst mit Einführung des Gesamtkirchenvorstands Barsing-
hausen in der Klosterkirche

2. Juni Ba Gottesdienst mit Verabschiedung des Kirchenvorstands der Bördedörfer

9. Juni Ho Gottesdienst mit Taufen

22. Juni Ho 18:00 Uhr Projektgottesdienst für Leib & Seele im Thomasgarten

30. Juni zentraler Familiengottesdienst in der Klosterkirche Barsinghausen

GOTTESDIENSTE IM MAI UND JUNI 2024
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Seit 1964 in drei Generationen im Dienste unserer Kunden
Inhaber:Michael Busche / Steinmetzmeister

in Barsinghausen, An der Neuen Friedhofskapelle, Hannoversche Str. 60
Tel. (0 51 05) 58 69 50, Fax 58 69 51, Mobil: 0160/ 90 30 91 79

in Rodenberg, Am Sportplatz 4, Tel. (0 57 23) 91 33 81 www.krug-grabmale.deinfo@krug-grabmale.de

Zu den Gottesdiensten in unserer Gemeinde 
bieten wir Ihnen einen Fahrdienst. Sie kön-
nen sich dazu im Gemeindebüro bis jeweils 
donnerstags, 12.00 Uhr unter Telefon 2671 
anmelden. Sollten Sie sich z.B. aus Krank-
heitsgründen kurzfristig abmelden müssen, 
ist das kein Problem.



07. Juli Ba Gottesdienst

14. Juli Zentralgottesdienst in Kirchdorf

28. Juli 11:00 Uhr Zentralgottesdienst im Bücherhaus Barsinghausen

4. Aug Zentralgottesdienst in der Klosterkirche Barsinghausen

9. Aug Ho 15:30 Uhr Einschulungsgottesdienst

11. Aug Ho Gottesdienst mit Abendmahl

11. Aug Ho 18:00 Uhr  Taizégottesdienst

25. Aug ökumenischer Stadtfestgottesdienst in der Klosterkirche Barsinghausen

1. Sep Ba Gottesdienst zum Sonntag der Diakonie

8. Sep Ho Gottesdienst zur Begrüßung der neuen  Vorkonfirmand:innen

22. Sep Ho Gottesdienst mit Feier von Konfirmationsjubiläen

29. Sep Ba Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde

GOTTESDIENSTE IM JULI, AUGUST UND SEPTEMBER 2024
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Weitere Gottesdienste finden in unseren 
Kirchen im gewohnten Rythmus statt.
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WIR SIND GESAMTKIRCHENGEMEINDE

Seit dem 1. Januar sind wir die evangelisch-
lutherische Gesamtkirchengemeinde  Barsing-
hausen (GKG). Im Januar tagte erstmals der Ge-
samtkirchenvorstand mit Mitgliedern aus allen 
Kirchenvorständen der sieben ev.-luth. Kirchen-
gemeinden in Barsinghausen (Marien- und Pe-
trusgemeinde, Börderdörfer, Christusgemeinde 
Egestorf/ Nienstedt und Kirchdorf/ Langreder, 
Großgoltern/ Göxe und Stemmen).
Mit übergroßer Mehrheit wurden die beiden 
Vorsitzenden gewählt: Michael Rehren aus der 
Petrusgemeinde wurde Vorsitzender, zur stell-
vertretenden Vorsitzenden wurde Pastorin Uta 
Junginger aus der Mariengemeinde gewählt.
Die Kirchenregion Barsinghausen hatte sich mit 
den Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen seit 
vielen Jahren auf den Weg gemacht, und eine 
regionale Steuerungsgruppe lenkte die nötigen 
Schritte. Viele Mitglieder der Steuerungsgruppe 
wirken nun im Verwaltungsausschuss mit: neben 
den beiden Vorsitzenden Michael 
Rehren und Uta Junginger wurden 
Annette Kuban (Marien-Barsing-

hausen), Kristin Köhler (Petrus-Barsinghausen), 
Gerhard Hannes Welge (Bördedörfer Barsing-
hausen), Dorothee Struß (Egestorf), Stefan 
Loth (Großgoltern), Jahn Friedrich von Rössing 
(Stemmen) und Jan Henrik Meyer (Kirchdorf-
Langreder) gewählt.
„Ich bin begeistert, dass es uns mit Hilfe von so 
vielen engagierten Ehrenamtlichen und Haupt-
amtlichen vor der Kirchenvorstandswahl gelun-
gen ist, Gesamtkirchengemeinde zu werden. 
Das war kein einfacher Weg und mit zahlreichen 
Sitzungen verbunden“, erinnert sich Uta Jungin-
ger. „Wir arbeiten wirklich gut zusammen im 
Team der Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen 
und dafür sind wir dankbar“, ergänzt Kristin 
Köhler. 
Beschlossen wurde auch der offizielle Sitz der 
Gesamtkirchengemeinde in der Petrusgemeinde 
am Langenäcker. „Dafür sprachen die zentrale 
Lage, die gute Erreichbarkeit und auch die lan-

Diesen Personen könnten Sie nach 
und nach z.B. in unseren Gottesdiens-
ten begegnen, denn sie sind Haupt-
amtliche der Gesamtkirchengemeinde 
Barsinghausen: (v.l.n.r.) Pastorin 
Elke Pankratz-Lehnhoff, Pastorin 
Kristin Köhler, Diakonin Katrin Wolter, 
Pastorin Ute Kalmbach, Pastor Jürgen 
Holly, Pastor Sebastian Kühl, Pastorin 
Ute Clemens, Pastor Niclas Förster und 
Pastorin Uta Junginger. Nicht im Bild: 
Diakon Acki Stein.
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gen Öffnungszeiten des Gemeindezentrums“, 
erklärte Michael Rehren. Im Gemeindezentrum 
wird auch die künftige Geschäftsführerin der 
GKG, Tabea Hecking, ihren Dienstsitz haben. 
Am 10. März, wurden die Kirchenvorsteherin-
nen und Kirchenvorsteher der GKG gewählt, die 
ab 1. Juni dem neuen Gesamtkirchenvorstand 
angehören werden. Sie sind zugleich Ortskir-
chenvorsteherinnen und -vorsteher ihrer jewei-
ligen Gemeinden.
Mitglieder des neuen Gesamtkirchengemeinde-
vorstandes sind:

Gabriele Fütterer, Daniel Dannenberg, Gerhard 
Hannes Welge, Birgit Wissel, Fabian Stieg, Co-
rinna Harms, Annette Kuban, Sabine Sahling, 
Gabriele Hemb, Stephanie Kuhlmann, Jan Hen-
rik Meyer, Jahn Friedrich Freiherr von Rössing, 
Stefan Loth, Cord Hennies, Eva-Marie Fischer, 
Dorothee Struß, Winfried Rühe, Dr. Amelie von 
Schneider-Egestorf, Svenja Schomburg, Michael 
Rehren, Elena Kerbs, Nadine Hellmann

Sabine Freitag, Elke Pankratz-Lehnhoff
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UNSERE NEUE KIRCHENMUSIKERIN 
STELLT SICH VOR

Guten Tag! 
Mein Name ist Kristina Gaar und freue mich, 
mich hiermit vorstellen zu dürfen! 
Seit Dezember 2023 habe ich nebenberuflich 
den Chorleitung- und Organisten-Dienst in der 
Gemeinde Bördedörfer übernommen. Das kam 
relativ spontan, aber auch mit viel Freude!
Zu mir: Ich bin 33 Jahre alt, habe im musika-
lischen Bereich Klavier (in Russland) und Kir-
chenmusik (Hauptfach Orgel - in Deutschland) 
studiert.
Ich musiziere gern viele bereits geschriebene 
Werke (insbesondere klassische) und schreibe 
auch meine eigenen Kompositionen (Orgel-, 
Klavier-, Quartett-Werke). 
Insgesamt habe ich auch andere Studiengän-
ge absolviert. Darunter z.B. ein Wirtschafts-
informatik-Studium (da bin ich auch aktuell 
noch weiterhin hauptberuflich tätig). Nach dem 
Wirtschaftsinformatik-Studium habe ich ver-
standen, dass die Welt dringend eine Umkehr 
braucht. Zu Seligkeit und Menschlichkeit. Nicht 
nur “Maschinen-Denkweise” und “Profit” muss 
da sein. Wir können Technologien benutzen, wir 
sind aber anders und aus anderem Material 
nach göttlichem Vorbild erschaffen. Kirchenmu-
sik ist für mich eine Möglichkeit, die Herzen der 
Menschen zu berühren und die Welt ein Stück 
heller zu machen, denn Kirchenmusik ist wie 
ein klingendes Evangelium, nur in Tönen. Viele 
Menschen empfinden die heilende Wirkung des 
Gesangs mit Gottes Wort (so hat M. Luther nicht 

ganz Unrecht gehabt!). Deswegen wünsche ich 
mir, viele Menschen durch Musik begeistern zu 
können, und mit meiner pädagogischen Erfah-
rung bemühe ich mich, sie da abzuholen, wo sie 
sind! Außerdem bin ich dafür, neue Kirchenmu-
sik zu schaffen, um Traditionen weiter zu tragen 
und gleichzeitig aktuell zu bleiben.
In unserem Chor (Probe ist donnerstags um 
19:00 im Gemeindehaus) ist jeder herzlich will-
kommen!  Das Repertoire, das ich bevorzuge, 
ist breit: von der klassischen Kirchenmusik (wie 
man sie kennt) bis zu moderner Musik. Ich bin 
auch für Vorschläge offen! Als Gedanke schwebt 
mir vor, natürlich ein paar Kompositionen für 
den Chor zu schaffen… 
Am besten lässt es sich ausprobieren, und dann 
kann man entscheiden, ob es einem Spaß 
macht. Und, wie gesagt, meiner Meinung nach 
macht geistliche Musik die Welt ein Stück heller! 
(besonders in aktuellen Zeiten finde ich das sehr 
wichtig!).
Aktuell sind wir nur ein Frauenchor. Männer sind 
aber ebenso herzlich willkommen! Am besten 
bringt man gleich einen Kumpel mit! Da sich in 
der Kirche auch viel ändert, kann es sein, dass 
auch im musikalischen Bereich uns mehr Syn-
ergien erwarten. Auf jeden Fall freue mich, diese 
musikalische Reise mitgestalten zu können!    

Herzlich, Kristina Gaar



UNSERE NEUE KÜSTERIN 
STELLT SICH VOR

Mein Name ist Ulrike Safera, ich bin in Hohen-
bostel aufgewachsen. Seit drei Jahren wohne 
ich wieder in Hohenbostel. 
Als neue Küsterin in der Gemeinde der Börde-
dörfer hoffe ich auf eine gute Zusammenarbeit.

STELLENANZEIGE

Die Kirchengemeinde Bördedörfer 
Barsinghausen sucht ab sofort 

einen Außenpfleger/ 
eine Außenpflegerin

für das Gelände rund um die Thomaskirche in 
Hohenbostel für 5 Wochenstunden.
Die Vergütung erfolgt nach TVL.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den 
Ortskirchenvorstand
kg.boerdedoerfer.barsinghausen@evlka.de, 
Tel. 05105 63808



SEXUALISIERTE GEWALT IN 
DER KIRCHE – (K)EIN TABU!

Seit Ende 2020 untersuchte der interdisziplinä-
re Forschungsverbund ForuM im Auftrag aller 
20 Gliedkirchen der Evangelischen Kirche in 
Deutschland Strukturen und Bedingungen, die 
sexualisierte Gewalt in evangelischer Kirche 
und Diakonie begünstigen. Ende Januar 2024 
stellten die Forschenden die Ergebnisse ihrer 
dreijährigen Tätigkeit der Presse vor.
Einige Ergebnisse der Studie: 
Sexualisierte Gewalt in evangelischen Zusam-
menhängen ist nicht reduzierbar auf lokale oder 
zeitliche Umstände. In allen Arbeitsfeldern von 
Kirche und Diakonie ist seit den 1950er Jahren 
sexualisierte Gewalt festgestellt worden. Die 
Gewalt hat in vielen Fällen schwere physische, 
psychische und soziale Folgen gehabt. Betrof-
fene haben die Erfahrung machen müssen, von 
der Kirche alleingelassen oder aus sozialen Zu-
sammenhängen verdrängt zu werden – insbe-
sondere dann, wenn sie nicht zu Vergebung und 
Kooperation bereit waren.
Häufig waren Täter charismatische und enga-
gierte Pastoren, die die Anbahnungsstrategi-
en zu sexualisierten Übergriffen gut getarnt 
haben. Mitunter wollten selbst unmittelbare  
Kolleg:innen oder Gemeindeglieder kaum glau-
ben, was geschehen war.
Die ForuM-Studie zeigt eine Reihe von evan-
gelischen Besonderheiten auf, die sexualisierte 
Gewalt begünstigen und die Aufarbeitung er-
schweren. Dazu gehören unklare Zuständigkei-
ten und eine „Diffusion von Verantwortung“ im 

evangelischen Föderalismus, der übermäßige 
Wunsch nach Harmonie, eine fehlende Konflikt-
kultur sowie die Selbsterzählung der eigenen 
Fortschrittlichkeit. Auch eine Grenzen- und Di-
stanzlosigkeit im Umgang miteinander und das 
Selbstbild von „Geschwisterlichkeit“ hält die 
Studie als Gewalt begünstigende Bedingungen 
fest.
Die ermittelten Fallzahlen lassen keinen Rück-
schluss auf die große Dunkelziffer zu, die durch 
Studien von Personalakten niemals erhellt wird. 
Und letztlich ist jeder Fall sexualisierter Gewalt 
an Schutzbefohlenen beschämend für unsere 
Kirche, die doch sichere Orte zur Entfaltung 
Einzelner und einer christlichen Gemeinschaft 
bieten möchte. 
Mit Rücksicht auf Betroffene, die lieber uner-
kannt bleiben möchten, können bis heute nicht 
alle Fälle öffentlich kommuniziert werden. Aber 
dennoch haben Betroffene auch Jahrzehnte 
nach Vorfällen sexualisierter Gewalt die Mög-
lichkeit, sich zu melden und endlich gehört zu 
werden. 
Mit Blick in die Zukunft gibt die ForuM-Studie 
Empfehlungen für Prävention, Intervention 
und Aufarbeitung sexualisierter Gewalt. Ins-
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besondere ist eine breite öffentliche Debatte 
und Kommunikation sexualisierter Gewalt un-
ter Einbeziehung der Betroffenen unerlässlich. 
Schutzkonzepte müssen für alle Einrichtungen 
in Kirche und Diakonie passgenau und parti-
zipativ entwickelt werden. Nicht zuletzt geben 
die Forschenden Hinweise zur Aufnahme des 
Themenkomplexes Sexualität, Macht und Ge-
schlecht in die Ausbildung kirchlicher Mitarbei-
tender.
Der Evangelisch-lutherische Kirchenkreis Ron-
nenberg hat ein Schutzkonzept zur Prävention 
sexualisierter Gewalt und bietet regelmäßig 
Schulungen zur Prävention an. (Kontakt: anja.
marquardt@evlka.de) 

Betroffene, die sexualisierte Gewalt in der evan-
gelischen Kirche erlebt haben, werden gebeten, 
sich bei einer nichtkirchlichen oder kirchlichen 
Anlaufstelle zu melden. 
  
Kontakte im Kirchenkreis sind über die Start-
seite des Kirchenkreises zu finden: https://
www.kirchenkreis-ronnenberg.de/kirchenkreis/
praevention .
Rückfragen gern über die Superintendentur: 
sup.ronnenberg@evlka.de
Superintendentin Antje Marklein
Tel.: 05109/519540

HILFE IN NOTFÄLLEN

Liebe Gemeindeglieder,
liebe Mitbewohnerinnen und Mitbewohner der 
Bördedörfer!
Auf Wunsch der Hauptamtlichen unserer Ge-
meinde wende ich mich heute als Diakonie-
beauftragte an Sie alle. Die Zeiten sind zurzeit 
nicht gut, viele von uns fragen sich, wie sie den 
Alltag noch bewältigen können.
Darum möchte ich Ihnen allen sagen, dass es 
Hilfe gibt – die Diakonie bietet sie Ihnen an. 
Sie finden die verschiedenen Ressorts mit Ad-
ressen und Telefonnummern immer im Gemein-
debrief. Selbstverständlich können Sie sich auch 
an mich wenden – vielleicht um einen Termin 

zu erhalten. Ausserdem findet donnerstags 9 bis 
11Uhr sogar eine Sprechstunde in Barsinghau-
sen in der Bergstr. 13 statt. Eine Terminverein-
barung ist möglich über 05109/519543.
Natürlich ist alles, was Sie den MitarbeiterInnen 
anvertrauen, vertraulich und anonym.
Auf diesem Wege bitte ich Sie auch, uns zu kon-
taktieren, wenn Sie wissen, dass jemand Hilfe 
benötigt. Es gibt einen Weg.
Die Diakonie ist ein großes Dach, unter dem wir 
alle Platz haben.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit.
Ihre Birgit Mensing
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BÜCHER MACHEN 
SCHULE   

Beratung & Unterstützung für 
Familien mit wenig Geld 

Für Familien mit geringem Einkom-
men ist es oft eine große Heraus-
forderung, das alltägliche Leben zu 
finanzieren. Mit Beginn der Schul-
zeit kommen jährlich weitere große 
Ausgaben hinzu. 
Die verschiedenen Leistungen für 
Bildung und Teilhabe (BuT) unterstützen Kinder 
und Jugendliche sowie junge Erwachsene aus 
Familien, die wenig Geld haben. 
Damit können Kinder Angebote in Schule und 
Freizeit nutzen, wenn ihre Eltern die Kosten 
nicht bezahlen könnten. 
Anspruch auf einen finanziellen Zuschuss haben 
Familien, die eine dieser Leistungen beziehen:  
Bürgergeld, Kinderzuschlag, Wohngeld, Sozial-
hilfe, Asylbewerber-Leistungen.
Was viele nicht wissen: 
Die Kosten für Schulbücher und Arbeitshefte, 
die nicht ausgeliehen werden können, aber in 
der Schule benötigt werden, können zusätzlich 
vom Jobcenter oder Sozialamt übernommen 
werden. Das ist möglich, wenn die Bücher und 
Arbeitshefte eine ISBN-Nummer haben. 
Für eine Kostenübernahme wird ein formloser 
Antrag beim JobCenter der Region Hannover 
oder dem Sozialamt gestellt. Beizufügen ist eine 
Liste oder Bestätigung der Schule über die zu 
beschaffenden Schulbücher mit den Kosten.

Gerne beraten wir Sie und helfen Ihnen dabei, 
einen Antrag auf Kostenübernahme zu stellen. 
Im Juni bieten wir offene Termine:
 · In Ronnenberg am Montag, 17. Juni 2024 von 
15 bis 18 Uhr im diakonischen beratungszen-
trum (Am Weingarten 1, 30952 Ronnenberg)

 · In Barsinghausen am Dienstag, 18. Juni 2024 
von 15 bis 18 Uhr bei der Sozialberatung der 
Diakonie (Bergstraße 13, 30890 Barsinghau-
sen)

Kommen Sie einfach vorbei, bringen Ihren Be-
scheid vom Jobcenter oder Sozialamt und die 
Liste der Schule für Ihr Kind oder Ihre Kinder 
mit.
Den Antrag finden Sie auch auf unserer Home-
page www.dv-hl.de
Der Diakonieverband Hannover- Land setzt sich 
für Teilhabe und Bildungsgerechtigkeit ein. Für 
Fragen rufen Sie gern an: 
Kirchenkreissozialarbeiterin Andrea Schink, 
05109 51 95 43

Foto: Canva 
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BERICHT AUS DEM KIRCHENVORSTAND

Liebe Gemeindemitglieder, Für den Vorstand 
unserer Kirchengemeinde ist 2024 ein Jahr der 
Veränderungen. Zum 1.1.2024 haben wir zu-
sammen mit 6 Gemeinden aus Barsinghausen 
und Umgebung die Gesamtkirchengemeinde 
Barsinghausen gegründet.
Am 10.3.2014 haben die Kirchenvorstands-
wahlen stattgefunden. Die Bördedörfer haben 
im neuen Gesamtkirchenvorstand drei Sitze und 
es haben sich (nur) drei Kandidaten zur Wahl 
gestellt, die – natürlich -alle gewählt worden 
sind. Durch die Möglichkeit auch per Brief oder 
online zu wählen war die Wahlbeteiligung trotz-
dem erfreulich hoch.
Die neue Amtsperiode der Vorstandsmitglieder 
beginnt am 1.6.2024. Bis dahin sind alle alten 
Vorstände noch Mitglieder des Gesamtkirchen-
vorstandes (GKV), danach nur noch die drei neu 
Gewählten. Diese bilden dann auch den Ortskir-
chenvorstand der Bördedörfergemeinde.
Diese Ortskirchengemeinde bleibt eine selb-
ständige Körperschaft und auch Eigentümerin 
der Kirchengüter, sie bleibt die Betreiberin der 
beiden Friedhöfe und wird viele ihre Aufgaben 
weiterhin erfüllen müssen. Das wird mit nur 
drei ehrenamtlichen Mitgliedern nicht ganz 
einfach, weshalb wir Sie als Gemeindemitglied 
ansprechen möchten, ob Sie nicht Interesse an 
einer Mitarbeit im Ortskirchenvorstand hätten. 
Der Ortskirchenvorstand kann nämlich durch 

Berufungen erweitert werden. Das Verfahren 
ist keine besondere Hürde. Bitte sprechen Sie 
irgendein Mitglied des Vorstandes an; es gibt 
ganz unterschiedliche und interessante Aufga-
benbereiche für neue Mitglieder.
Die Zusammenarbeit mit den anderen Gemein-
den im Gesamtkirchenvorstand ist Neuland für 
alle Beteiligten, nach unseren ersten Erfahrun-
gen dort findet sie in sehr freundlicher koopera-
tiver Art und Weise statt.
Zu Beginn des Jahres wurde Michael Rehren als 
Vorsitzender gewählt und Pastorin Uta Jungin-
ger zur Stellvertreterin. Der GKV hat eine Ge-
schäftsführerin, Tabea Hecking. 
Wir werden berichten, wie sich die Zusammen-
arbeit in der neuen Gesamtkirchengemeinde 
entwickelt und welche neuen Möglichkeiten für 
das Gemeindeleben, die Konfirmanden, die Ar-
beit der Pastorinnen und Pastoren und der Ge-
meindemitglieder sich entfalten. Nach unserem 
Eindruck sind wir auf einem guten Weg.
Die Einführung der neuen Vorstandsmitglieder 
findet am 26.5. in der Klosterkirche in Bar-
singhausen statt, die Verabschiedung unserer 
Vorstände der Bördedörfer am 2.6. in der Alex-
andrikirche in Bantorf.
Mit herzlichen Grüßen für den Ortskirchenvor-
stand

Gerhard Hannes Welge

Gabriele Fütterer, Daniel Dannenberg 
und Gerhard Hannes Welge
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GEBURTSTAGSFRÜHSTÜCK

Liebe SeniorInnen ab 71:
Gemeinsam mit anderen ein reichhaltiges und ge-
selliges Frühstück genießen, Plaudern, neue Ge-
sichter sehen und auf andere Gedanken kommen: 
Dazu laden wir im Januar wieder die Geburtstags-
kinder ab 71 Jahren des vorhergehenden Quartals 
ein - mal im Gemeindehaus in Hohenbostel, mal in 
der Alten Schule in Bantorf. 
Sie erhalten dazu ein persönliches Einladungs-
schreiben. 
Die geplanten Termine sind: 
Dienstag, 9. Juli 2024 in Hohenbostel und 
Mittwoch, 10. Juli in Bantorf, jeweils von 10:00 
– 12:00 Uhr.

TAIZÉWORKSHOP IN DER THOMASGEMEINDE IN 
HOHENBOSTEL

Am 11. August findet ein weiterer Projektchor 
in der Kirchenregion Barsinghausen statt. Ge-
meinsam mit Kristina Gaar und Ole Magers 
werden verschiedene Lieder aus Taizé erarbeitet 
und direkt am gleichen Abend in einem besinn-
lichen Taizégottesdienst in der Thomaskirche ge-
sungen. Freuen Sie sich auf einen stimmungs-
vollen Tag von 12:30 Uhr bis 19:00 Uhr. Der 
Workshop ist perfekt für alle, die gerne einfach 
miteinander singen wollen. Auch der Gottes-
dienst um 18:00 Uhr lädt alle herzlich zum Sin-
gen und Mitfeiern ein. 

Wenn Sie dabei sein möchten, melden Sie sich 
gerne bei Chorleiter Ole Magers (olemagers@
web.de) an! Der letzte Taizéworkshop ware 
für alle Beteiligten eine große Freude! Daher 
möchten wir nun regelmäßig in der Kirchen-
region mehrere Taizéworkshops veranstalten! 
Seien Sie immer herzlich eingeladen!
Wir freuen uns auf Sie!
 
Ihr Musikteam der Kirchenregion.



JUBILÄUMSKONFIRMATIONEN

Am 24.9.2023 feiern wir Konfirmationsjubläen 
der Jahrgänge 1973, 1963, 1958… Wir begin-
nen um 10:00 Uhr mit einem Abendmahls-
gottesdienst in der Thomaskirche und treffen 
uns hinterher zum Essen und zum Austausch 
in einem Gasthaus. Am frühen Nachmittag be-
schließen wir unser Zusammensein mit einem 
Reisesegen in der Alexandrikirche.
Wenn Sie zu den JubilarInnen gehören, sind 
Sie herzlich willkommen! Und natürlich auch 
als Begleitperson. Falls Sie sich noch nicht an-
gemeldet haben, tun Sie dies bitte umgehend 
in unserem Gemeindebüro (Kontaktdaten auf 
der Rückseite). Von dort wird Ihnen ein Anmel-

deschreiben mit allen weiteren Informationen 
zugesandt.
Pastorin Pankratz-Lehnhoff freut sich auf neue 
Begegnungen wie auf vertraute Gesichter!

Leute gesucht für

GOTTESDIENSTE BEGLEITEN, KINOABENDE GESTALTEN, 
MITANPACKEN, BLUMEN PFLANZEN, „DIE GLOCKE“ 
AUSTRAGEN … NEUES ERFINDEN!

Liebe Menschen in den Bördedörfern, warum 
findet Himmelfahrt dieses Mal nicht draußen 
statt? Und warum kommt unser Gemeindebrief 
nur noch selten?
Die Antwort lautet: Der Kreis der Mitarbeiten-
den ist geschrumpft. Damit wir auch in Zukunft 
Menschen zu Veranstaltungen einladen können, 

suchen wir Gemeindeglieder, die mal mitanpa-
cken, die einen Gottesdienst begleiten oder die 
ihren Spaziergang mit dem Austragen der Glo-
cke verbinden.
Möchten Sie dieser Mensch sein? Dann setzen 
Sie sich mit uns in Verbindung. Die Kontaktda-
ten stehen auf der vorletzten Seite.
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xxx

xxxw

„Herr, zu wem sollten wir gehen?«, ant-
wortete Simon Petrus. »Du hast Worte, 
die zum ewigen Leben führen, und wir 
glauben und haben erkannt, dass du 
der Heilige bist, den Gott gesandt hat.“

Johannes 6,68-69
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FITNESS & GESUNDHEIT 
im VSV

Top ausgestattetes Fitness Studio mit
modernsten Trainingsgeräten 
und therapeutischer Einweisung

Angeleitete Fitnesskurse bei qualifizierten
Trainern:

   Pilates - Harmonisches, schonendes 
   Ganzkörpertraining

   Starker Rücken - Starkes Leben
   Präventives Rückentraining

   Power & Dance Workout
   Fettverbrennung mit Tanzvariationen

   TAISO Körper-Geist-Seele
   Koordination, Kräftigung und Fitness

   Judo - Traditionelle Kampfkunst
   und moderner Wettkampfsport

Kostenloses Schnuppertraining!

Fitness im Sportverein macht Spaß
und ist unschlagbar günstig!

Weitere Informationen:
www.vsv-hohenbostel.de

Kontakt:
gerrit.rehberg@vsv-hohenbostel.de
Tel.: 05105/ 66 17 11
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Der telefonische Auftragsservice

Sicher und Bequem
ist einfach

Wenn Sie Ihre Bankgeschäfte von 
zu Hause aus erledigen können.

Wenn‘s um Geld geht

 Stadtsparkasse
Barsinghausen

Der telefonische Auftragsservice mit 
Kennwort-Vereinbarung bietet Ihnen 
Sicherheit und Flexibilität.

Egal ob von zu Hause oder von unter-
wegs. Erledigen Sie Ihre Bankgeschäfte 
einfach mit Ihrem Telefon.

Sie erreichen unseren telefonischen 
Auftragsservice montags - freitags von 
08.00 - 18.00 Uhr.

Stadtsparkasse Barsinghausen
Deisterstraße 1a
30890 Barsinghausen

Telefon 05105 7710
E-Mail kundenservice@

ssk-barsinghausen.de

Telefon

05105 77 10
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Impressum
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes:  
Pastorin Elke Pankratz-Lehnhoff

Hinweis:
Beiträge für den nächsten Gemeindebrief bitte sen-
den an: kg.boerdedoerfer.barsinghausen@evlka.de
Fotos sind erwünscht, aber bitte gesondert schicken 
oder per Email.

Kontoverbindung:
Kirchengemeinde Bördedörfer Barsinghausen
Sparkasse Barsinghausen
IBAN: DE08 2515 1270 0000 1089 77
Zweckbestimmung bitte angeben

Layout und Umsetzung:
Ute Hänke, www.haenke-grafik.de

Auflage: 2.000 Exemplare

Druck:
Klimaneutral gedruckt auf 100% Recyclingpapier 
(Recycling-Premiumweiß, zertifiziert Blauer Engel), 
mit Farben auf Pflanzenölbasis, unter Einsatz von 
Ökostrom

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Dienstag 10-12 Uhr 
Donnerstag 10-12 Uhr und 15-18 Uhr

Frank Sobotta
Beratungsstellenleiter
Am Vogelbrink 11
30890 Barsinghausen
E-Mail: frank.sobotta@vlh.de

 05105 / 77 88 34

Apothekerin Katarina Schmitt
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KONTAKTE

Mitarbeiter

Pastorin Elke Pankratz-Lehnhoff,  
Elke.Pankratz-Lehnhoff@evlka.de

05105-63808

Regional-Diakonin Katrin Wolter, katrin.wolter@evlka.de 05105-6613239

Regional-Jugenddiakon Hans-Joachim Stein, ackistein@web.de 05109-519590

Chorleiterin: Kristina Gaar, kristina.gaar@hotmail.com

Pfarrbüro Martina Kehl, An der Kirche 3,  
kg.boerdedoerfer.barsinghausen@evlka.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 
10-12 Uhr und Do 15-18 Uhr

05105-2671

Küsterin Hohenbostel und Bantorf: Ulrike Safera, ulrikesafera@gmail.com

Friedhof Hohenbostel: Holger Lange 0171-9911218

Bantorf: Manuela Seiffert 05105-600615

Kindergärten

„Purzelbaum“ Winninghausen, Leiterin: Ulrike Randlkofer-Koch 
Email: kts.purzelbaum.barsinghausen@evlka.de 05105-62103

„Rasselbande“ Wichtringhausen, Leiterin: Anke Verwold 
Email: kts.rasselbande.barsinghausen@evlka.de 05105-63670

„Pusteblume“ Bantorf, Leiterin: Nadine Nolte 
Email: kts.pusteblume.bantorf@evlka.de 05105-514191

Kirchenvorstand Bördedörfer Barsinghausen
Esther Bruns esther.bruns70@gmail.com 05105 62680

Uwe Engler uwe_engler@gmx.de 05105-3662

Ingrid Lütkebohmert ingrid@luetkebohmert.de 05105-61200

Nicole Meisel canterburry1212@aol.com 05105-522898

Saskia Röhrkaste saskia@roehrkaste.de 05105 3217

Manuela Seiffert Tel. mobil: 0174-1872254 05105-600615

Gabriele Fütterer gafue@web.de 05105-63397

Daniel Dannenberg dannenberg.kg.boerde@gmail.com 

Gerhard Hannes Welge gh.welge@outlook.com 05105-7551994

Wir im Internet: www.kirchenkreis-ronnenberg.de/gemeinden/region-barsinghausen/
boerdedoerfer  |  Unsere Landeskirche: www.evlka.de



GRÜNDUNGSFEST
GESAMTKIRCHENGEMEINDE BARSINGHAUSEN

KLOSTERKIRCHE BARSINGHAUSEN
SONNTAG, 26. MAI 2024

FESTGOTTESDIENST
10:00 bis 11:15 Uhr
Einführung des neuen 
Gesamtkirchenvorstandes

FEST ab 11:15 Uhr
Sekt, Speisen und Getränke, 
Kaffee und Kuchen, Karaoke, 
Atelier, Kinderschminken, 
Basteln für Kinder, Quiz

MUSICAL 15:00 Uhr
des Kinderchores in der Klosterkirche

Herzlich
willkommen!

Es laden ein: Die Ev.-luth. Kirchengemeinden 
Marien und Petrus Barsinghausen, Bördedörfer, 
Egestorf-Nienstedt, Kirchdorf-Langreder, 
Großgoltern, Stemmen 


